
Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militärsanitätsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 50 (1942)

Heft: 7

Vereinsnachrichten: Anzeigen der Samaritervereine = Avis des sections de Samaritains

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 04.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Tornister geschleppt. Sie kannten keine Ruhe auf dem Marsch und
nun erst recht nicht, wenn die Infanterie mit dem Feind in Berührung
kommt. Zielsicher wird der Sanitätszug für die kommenden schweren
Aufgaben organisiert und eingesetzt. In teils packenden Bildern wird
einerseits der Kampf der Infanteristen und anderseits das Bergen der
Verwundeten dargestellt. Mit welcher Sorgfalt, mit welchem Können
und auch mit welcher Geschwindigkeit gehen die Mannen vom Roten
Kreuz hinter ihre menschliche, aber gefährliche Aufgabe! Das wussten
wir Infanteristen bis jetzt gar nicht und nun erst kommt es uns zum
Bewusstsein, was für eine grosse und vertrauenerweckende Aufgabe
der Sanität bevorsteht. Denn das ist ja das Wesentliche: Der Infanterist
kann sich vor dem feindlichen Feuer decken, nicht aber der Sanitätssoldat.

Er hat sich dorthin zu begeben, wo das hilfebedürftige Opfer
liegt und das ist meist an lebensgefährlichen Stellen. Alle
Kampfberichte aus dem gegenwärtigen Kriegsgeschehen betonen ja immer
wieder den überaus grossen Ausfall an Sanitätspersonal.

Das Auge der Kamera geht weiter zum Verwundetennest, wo sich
aisgemach im Verlaufe einer Kampfhandlung eine mehr oder weniger
grosse Anzahl Schwer- und Leichtverwundeter zu sammeln beginnt.
Mit sicherem Griff behandelt der zugeteilte Arzt die eintreffenden
Fälle. Dort muss verbunden werden, dort geschient und hier erst mal
eine schmerzlindernde Spritze, bis weitere Massnahmen möglich sind.
Und immer wieder jagen die Sanitäter vor und suchen das Schlachtfeld

ab. Mit und ohne Bahren, behelfsmässig, bringen sie ihre
kostbaren Lasten nach hinten. Mittlerweile hat der Arzt die verwundeten
Kämpfer mit Zetteln versehen, auf denen alle notwendigen Daten
stehen und dann gehts los — hoffentlich der Genesung entgegen.
Obit. Egli macht uns aber auch mit der überaus schwierigen Arbeit
der Sanität im Gebirge bekannt. In teils atembeklemmenden Bildern
sehen wir den mühevollen Abtransport der im Hochgebirge Verwundeten.

Der menschliche Erfindergeist hat auch hier Mittel und Wege
gefunden, um die bedauernswerten Opfer des Hochgebirgskrieges so
rasch wie möglich der heilenden Hand des Arztes zuzuführen. Xaver
Bieli, Präsident des Zweigvereins, hat mit prächtigen Worten den
Film und den Referenten einzuführen gewusst. In kurzen Zügen zeichnete

er Wesen, Zweck und Ziel des Roten Kreuzes in dieser Zeit. Er
gab der Hoffnung Ausdruck, dass diese von Henri Dunant ins Leben
gerufene segensreiche Institution auch fernerhin auf die tatkräftige
Hilfe der Zivilbevölkerung rechnen könne. Wir schliessen uns dieser
Hoffnung an und danken an dieser Stelle sowohl dem Referenten und
Operateur, Oblt. Karl Egli, als auch dem Zweigverein Ölten des
Schweiz. Rolen Kreuzes, für die interessante und genussreiche
Veranstaltung.

Schweizerischer Samariterbund
Alliance suisse des Samarifains

Corso per monitori samaritani Bellinzona
13—22 marzo 1942.

Rammentiamo alle Sezioni Samaritani ticinesi che dal 13 al 22

marzo p. v. si svolgerä a Bellinzona il corso per monitori, il quale
sarä preceduto dall'esame preliminare, fissato per il giorno 1° marzo.
II termine per l'iscrizione essendo stabilito entro il 20 febbraio, rac-
comandiamo vivamente d'inollrarci per tempo il formulario di ade-
sione, secondo le relative istruzioni state diramale a tutte le Sezioni
mediante apposita circolare.

E' neH'interesse delle singole Sezioni di attenervisi con la massima
puntualitä.

Assemblee extraordinaire des delegues de la Croix-Rouge suisse.

Selon notre avis publie dans le dernier numero l'Aüiance suisse
des samaritains a droit ä etre representee par 40 delegues ayant droit
de vote ä l'assemblee generale extraordinaire de la Croix-Rouge suisse
gui doit avoir lieu ä Berne dimanche le 22 fevrier ä 10.00 h. ä l'hötel
«Schweizerhof». Nous souhaiterions que des sections de tout le pays
se fassent representer et non pas seulement Celles de la ville föderale
et des environs. Les societes et associations de samaritains qui desire-
raient envoyer des delegues ayant droit de vote sont priees de s'adres-
ser le plus vite possible ä notre secretariat general en indiquant le
nom et l'adresse exactes des delegues. Les frais concernant cette
representation devront etre supporles par les sections qui enverront
des mandataires.

Ausserordentliche Delegiertenversammlung des
Schweiz. Roten Kreuzes.

Wie wir in der letzten Nummer mitteilten, hat der Schweiz.
mariterbund das Recht, an der ausserordentlichen Delegierten-

Versammlung des Schweiz. Roten Kreuzes, die am Sonntag, 22. Fe-
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bruar, 10.00 Uhr, im Hotel «Schweizerhof» in Bern stattfinden wird,
sich durch 40 stimmberechtigte Delegierte vertreten zu lassen. Wir
möchten wünschen, dass an dieser Versammlung Sektionen aus allen
Landesgegenden teilnehmen, so dass nicht nur die Samaritervereine
der Bundesstadt und deren Umgebung vertreten sind. Diejenigen
Samaritervereine oder Verbände, die Mandate mit Stimmrecht zu
übernehmen wünschen, werden ersucht, sich sobald wie möglich beim
Verbandssekretariat anzumelden unter Angabe der genauen Adressen
der Delegierten. Die Unkosten für die Abordnung fallen zu Lasten der
betreffenden Vereine.

Das handliche Büchlein

wird mir auch dieses Jahr wieder gute Dienste leisten, so schrieb uns
ein Samariterfreund nach Erhalt unseres Taschenkalenders pro 1942.

Schon sind einige tausend Exemplare in den Händen eifriger
Samariterinnen und Samariter. Der Verlag verfügt noch über einen
beschränkten Vorrat. Wer also den schweizerischen Samariter-
Taschenkalender 1942 noch nicht bestellI hat, beeile sich, dies
nachzuholen. Der Preis ist bescheiden: Fr. 1.50, bei Bezug von mindestens
zehn Exemplaren Frankolieferung, Bestellungen sind direkt an den
Verlag Waller Kunz, Pfäffikon (Zeh.) zu rich ten

Anzeigen der Samanfervereine
Avis des sections de samaritains

Aarau. S.-V. Ortsgruppe Buchs. Uebung: Dienstag, 17. Februar,
20.00 Uhr, im neuen Schulhaus.

Affoltern a. A. S.-V. Uebung: Montag, 1(5. Februar, 20.00 Uhr, im
Primarschulhaus. Bindenverbände, SpezialVerbände.

Altstetten-Albisrieden. S.-V. Heute Donnerstag, 20.00 Uhr: Repeti-
tionsabend im Gasthof «Rössli» in Albisrieden. — Interessenten für
eine Sonntagsskitour, eventuell mit Skikurs, treffen sich Samstag,
19.00 Uhr, beim Materialmagazin, Dachslernstrasse 7, Altstetten. —•

Unterstützt die Schweiz. Nationalspende. Helft mit an der Sammlung.

Anmeldungen heute abend.

Basel, Eisenbahner. S.-V. Sonntag, 15. Februar, 14.00 Uhr, treffen
wir uns zur Ski- und Schlittenübung bei der Tramhaltestelle
Leimgrubenweg (Dreispitz). Mitzubringen sind: ganze Skiausrüstung oder
Schlitten (wer hat). Ebenso sind auch die Mitglieder des Samaritervereins

Gundeldingen herzlich eingeladen. Bei ungünstiger Witterung

gibt Tel. 4 95 96 Auskunft.

Bern, Samariterinnenverein. Krankenpflegeübung: Donneistag,
19. Februar, punkt 20.00 Uhr, im Arbeitszimmer, Schulhaus Monbijou,
Sulgeneckstrasse 26. Bitte den Abend zu reservieren und vollzählig zu
erscheinen. Wir bitten die Mitglieder, schon anfangs des Jahres die
Uebungen tleissiger zu besuchen und das Pensum zu erfüllen, damit
wir nicht etwa die «Säumigen» auf Ende des Jahres zu den
Passivmitgliedern versetzen müssen (laul Bcschluss der Hauptversammlung).

Bern, Samariterverein. An der Hauptversammlung vom 31

Januar wurde der Vorstand wie lolgl bestätigt: Präsident: Dr. med.
Ch. Abelin, Neubrückstrasse 70; Vizepräsident: Friedr. Welti, VVeg-
mühlegässli 20, Ostermundigen; Kassierin: Frl. B. Böthlisberger, Beau-
lieustrasse 49; Sekretärinnen: Frl. M. Lehmann, Hallerstrasse 27, und
Frl. P. Haymoz, Frohbergweg 11; Materialverwaller: P. Derinler,
Herrengasse 14

— Sektion Brunnmatt. Nächste Monatsübung: 19. Februar, 20.00

Uhr (mit Kurs), Lokal Munzingerschulhaus. Strickabend: 17. Februar,
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20.00 Uhr, ebenfalls im Munzingerschulhaus. Wir erwarten guten
Uebungsbesuch, auch für unsern Strickabend, wo neue Helferinnen
willkommen sind.

— Sektion Länggass-Brückfeld. Strickabend: Dienstag, 17.
Februar, 20.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus. Bitte einmal alle
erscheinen. Neue Helferinnen jederzeit willkommen.

Bern, Kirchenfeld. S.-V. Unsere Hauptversammlung findet
Samstag, 14. Februar, im Bürgerhaus statt. Beginn: 20.15 Uhr. Der
Besuch der Hauptversammlung ist obligatorisch. Wir bitten unsere
Mitglieder, pünktlich zu erscheinen.

Bern, Henri Dunant. S.-V. Sonntag, 22. Februar: Besichtigung
des Luftschulzkellers im Bahnhof unter kundiger Führung. Be-
sammlung 9.30 Uhr, Perron I, vor dem Buffet 3. Klasse.

Bern, Nordquartier. S.-V. 2. Samariterübung: Donnerstag, 19.

Februar, Lokal Primarschulhaus, Spitalacker, Zimmer 53, 3. Stock.
Zeit: 20.00 Uhr. Leitung der Ucbung: Hilfslehrer Hans Uetz. Bitte
pünktlich erscheinen und recht zahlreich. Unsere Kassierin nimmt mit
Dank den Jahresbeitrag pro 1912 entgegen; er kann an jeder Uebung
eingelöst werden.

Biberisl. S.-V. Die Mitglieder werden ersucht, noch fleissig die
Kursstunden des bald zu Ende gehenden Krankenpflegekurses zu
besuchen. Kursabende sind Montag, Dienstag und Donnerstag. Die
Schlussprüfung findet voraussichtlich 28. Februar statt, die
Generalversammlung Sonntag, 1. März, nachmittags, im «Bad» in Ammanns-
egg. Wir ersuchen, von diesen beiden Daten Notiz zu nehmen und
sich für den Samariterverein zu reservieren. Die Kassierin erwartet
noch die Begleichung der ausstehenden Jahresbeiträge. Säumige werden

der Generalversammlung bekanntgegeben. Allfällige Anträge
zuhanden der Generalversammlung sind dem Präsidenten umgehend
bekanntzugeben.

Biel. S.-V. Dienstag, 17. Februar, punkt 20.00 Uhr: Monatsübung
im Plänkeschulhaus (Krankenpl'legeübung). Bitte zahlreich kommen!

Bonstetten. S.-V. Unsern Mitgliedern, die sich an der National-
spendc-Sanmilung beteiligen, allseits guten Erfolg. Freitag, 20. Fehl

uar 20.15 Uhr: Krankenpflegciibung. Besammlung im Schulhaus
Bonstcttcn. — Sonntag, 22. Februar, 15.15 Uhr. in der Kirche
Bonstetten: «Fürsorge und Seelsorge». Vortrag von Hptm. Schmid,
Feldprediger (Pfarrer in Oberwinterthur, früher in Birmensdorf). Jedes
Mitglied versäume nicht dahin zu wirken, dass diesem Vortrag von
berufener Seite ein voller Erfolg beschieden sei. Der Referent ist ein
vorzüglicher Kanzelredner und mit der Nationalspende eng
verwachsen.

Brütlen. S.-V. Montag, 16. Februar, 20.00 Uhr: Uebung im Schulhaus.

Biimpliz-Riedbach. S.-V. Freitag, 13. Februar, 20.00 Uhr:
Obligatorische Uebung im Zeichnungssaal des Sekundarscliulhauses.
»Während der Dauer des Krankenpflegekurses finden die Uebungen
der Sektion Bümpliz jeweilen am Freilag statt. — Riedbach. Freitag,
20. Februar, 20.00 Uhr: Obligatorische Uebung im Restaurant Rolli.
Mitglieder beider Sektionen, unterstützt die Bestrebungen des
Samariterwesens und bezeugt euer Interesse durch eine zahlreiche
Beteiligung anlässlich der Uebungen. Bei günstigen Schneeverhältnissen
findet Sonntag, 22. Februar, 14.00 Uhr, zwischen Oberbottigen und
Forst eine Skiübung mit Demonstration über erste Hilfe bei Sport-
tmfällen statt. Treffpunkt 11.00 Uhr der Teilnehmer von Riedbach
und Bümpliz bei der Wirtschaft «Bären» in Oberbottigen. Wir
erwarten zahlreiche Beteiligung beider Sektionen. Wir bitten unsere
Mitglieder, diese Daten für den Samariterverein zu reservieren,

Dietfurt-Biitsehwil. S.-V. Sonntag, 15. Februar, 17.00 Uhr, findet
im «Bären» in Mosnang die Schlussprüfung des Samariterkurses von
Mosnang statt. Der Besuch dieser Schlussprüfung gilt für unsere
Sektion als Monatsübung (Kontrolle). Es ist eine theoretische Auf-
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frischung der Samariterkenntnisse und die Beteiligung ist daher
jedem Mitgliedes sehr empfohlen. Nach Schluss der Prüfung frohes,
gemütliches Beisammensein mit den Mosnanger Samariterfreunden.

Derendingen. S.-V. Schlussprüfung des Samariterkurses: Sonntag,
15. Februar, 14.30 Uhr, im Gasthof zur «Emmenbrücke». Dieser An-
lass ist für sämtliche Mitglieder obligatorisch.

Dielikon. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 14. Februar, 20.00
Uhr, im «Ochsen». Für Aktive obligatorisch. Ehren-, Frei- und
Passivmitglieder sind freundlich eingeladen. Wir bitten um pünktliches
Erscheinen und reges Interesse an den Vereinsgeschäflen. Anschliessend

ein Tänzchen.

Embrach. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 14. Februar, 20.15
Uhr, im Restaurant «Neugut». Für Aktivmitglieder obligatorisch. Der
Vorstand erwartet vollzähliges Erscheinen.

Frauenfeld. S.-V. Bei günstigen Schneeverhältnissen besammeln
wir uns nächsten Sonntag, 13.00 Uhr, beim Vereinshaus an der
Thundorferstrasse zu einer freiwilligen Uebung auf dem «Släbelibuck»,
Leitung: Hans Hubmann. Skis oder Schlitten mitnehmen.

Gäu. S.-V. Generalversammlung: Sonnlag, 15. Februar, 14.00 Uhr,
bei R. Pfluger in Härkingen. Traktanden nach Statuten. Ehren- und
Passivmitglieder willkommen. Glückssack: Mindestgabe 50 Rp.

Holderbank. S.-V. Samstag, 14. Februar, besuchen wir die Schlussprüfung

in Langenbruck. Postauto ab Holderbank 18.40 Uhr. Beginn
19.30 Uhr. Der Vorstand erwartet vollzählige Teilnahme.

Hombrcchtikon. S.-V. Inhaber von Zetteln erster Hilfeleistungen
werden ersucht, sie unverzüglich dem Präsidenten abzugeben. Gleichzeitig

wird gebeten, den 22. Februar zu reservieren, da an diesem
Sonntag die Generalversammlung stattfindet.

Ilüngg. S.-V. Nächsten Sonntag, 15. Fein uar, 15.00 Uhr:
Generalversammlung im Saale des Restaurant «Mühlehalden». Traklanden
siehe Einladungszirkular. Der Resuch ist für die Aktiven
obligatorisch. Nach der Versammlung widmen wir bei Musik und allerlei
Unterhaltung noch einige Stunden der Kameradschaft. Wir bitten
unsere Mitglieder, ihre Angehörigen und Bekannten zu diesem
gemütlichen Beisammensein auf zirka 18.00 Uhr einzuladen.

Jona. S.-V. Die diesjährige Generalversammlung findet Dienstag,
17. Februar, punkt 20.00 Uhr, in der «Krone» in Kempraten-Jona statt.

Krauchtal. S.-V. Hauptversammlung: Sonntag, 15. Februar, 16.00

Uhr, im Schulhaus Krauchlal.

Langenthal und Umgebung. S.-V. Zusammenkunft der Aklivmit-
glieder, Montag, 16. Februar, 20.00 Uhr, im Samariterhaus.
Besprochen wird das Arbeitsprogramm, Wünsche und Anregungen
zuhanden der Hauptversammlung entgegengenommen, Verteilung der
Mitgliedkarten für das Jahr 1912 und Mitteilungen. Die Traktanden-
lisle der Hauptversammlung vom 21. Februar wird im nächsten «Roten
Kreuz» bekanntgegeben.

Langnau-Gattikon. S.-V. Wegen anderweitiger Inanspruchnahme
des Lokals muss die Generalversammlung auf Samstag, 21,

Februar, verschoben werden.
Laufen. S.-V. Uebung im Schulhaus Laufen: 13. Februar, genau

20.00 Uhr. Die zahlreich besuchte Generalversammlung sprach auch
den Wunsch aus, zur Erleichterung der Arbeit der Kassierin die
Jahresbeiträge prompt einzuzahlen. Die meisten Mitglieder haben nun
diesen Wunsch schon befolgt. Die Rückständigen sind hiermit
freundlich an ihre Pflicht gemahnt.

Meilen und Umgebung. S.-V. Die in der letzten Nummer
vorgemerkte Generalversammlung findet Samstag, 21. Februar, 19.30 Uhr,
im Hotel «Raben» in Herrliberg statt. Anschliessend Filmvorführung.

Der Besuch der Versammlung ist für Aktivmitglieder
obligatorisch. Entschuldigungen sind bis zur Generalversammlung einzu-
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Allfalligereichen. Unentschuldigtes Nichterscheinen wird gebiisst.
Antrage sind umgehend an Karl Wunderli, Seestiasse 534, Meilen, zu
richten.

Neukirch-Egnach. S.-V. Nächste Uehung: 17. Febiuar, im Sekun-
darschulhaus.

Niederglalt. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 21. Februar,
20.00 Uhr, im Restaurant «Bahnhol». Besuch obligatorisch. Nächste
Uebung: Montag, 23. Februar, 20 00 Uhr, im Schulhaus.

Obeies Suhiental. S.-V. Wir beabsichtigen am nächsten
Sonntagnachmittag, 15. Febiuar, bei günstiger Witterung eine Schlittenpartie
durchzuführen und laden daher unsere Aktiv- und Passivmitglieder
ein, iecht zahlieich daran teilzunehmen. Anmeldungen nimmt bis
Donnerstagabend Frau Hiltikei-Lanz entgegen (Tel.) und ei teilt
gleichzeitig weitete Auskunft Bringt alle guten Humor mit, damit
wir wiedei einmal einen gemütlichen Nachmittag miteinandei
verleben können.

ObeiwinteiIhm-, S.-V. Geneialversanunlung: Samstag, 14.
Februar, 20 00 Uhi, in der «Muhle» Hegi. Fur Aktive obligatoiisch,
unentschuldigte Absenzen Fr 1.— Busse laut Statuten, § 13b. Ehren-,
Frei- und Passiimitglieder heizlieh willkommen.

Oerlikon und Umgebung. S.-V. Sonntag, 15. Febiuar, inteiessante
Feldubung. Bitte, wenn möglich Skis und Schlitten mitbringen. Die
Uebung ist fur Aktivmitglieder obligatorisch. Sammlung 13 45 Uhr
beim Restaurant «Huschen» in Schwamendingen. Nur bei ganz
ausgespiochenem Regenwetter findet die Uebung nicht statt. Wir
rechnen auf einen vollzähligen Besuch, damit die Uebung, wie
vorgesehen, ausgeführt werden kann. Die Monalsubung vom Freitag
fallt wegen den Heizferien aus. Bei zweifelhaftem Wetter gibt Sonntag
von 1030—11 30 L'hr Tel. P93 14 Auskunft.

Ottenbach. S-V. Wegen militaiischer Einquartieiung muss das
Lokal des begonnenen Krankenpflegekurses verlegt werden. Theorie
jeden Dienstag, 20 00 Uhr, und praktische Uebungen, Donnerstag,
1945 Uhr, von nun an im neuen Schulhaus. Fur unsere Aktiven sind
vier theoretische Stunden obligatorisch.

Pfungen-Dättlikon. S -V. Unsere diesjahiige Generalversammlung
findet Freitag, 20. Februar, 20 00 Uhr, im «Löwen» statt. Fur die
Aktiven obligatorisch; wenn keine Entschuldigung Busse.

Rapperswil-Jona. S.-V. Die Generalversammlung findet nächsten

Samstag, 14, Febiuar, 2000 Uhr, in der «Krone» Kempraten
stall. Der Besuch ist obligatorisch Wir bitten die Mitglieder, die
Statuten mitzubringen. Fur den zweiten Teil sind gemütliche Ueber-
rasehungen in Voibereitung Vielleicht müssen wir mit einer «schlaflosen

Nacht» rechnen. Der Kassier kommt auch in Stimmung, wenn
ihm vor Beginn des gemütlichen Teils einige Jahiesbeitrage pro 1942
bezahlt weiden. Eischeint bitte vollzählig!

Rüti. S-V. Geneialvetsammlung Samstag. 14 Febiuar, 19 30 Uhr,
im «Hirschen». Traktanden laut Statuten Nach Schluss der
Verhandlungen geselliges Beisammensein Gern erwaiten wir alle unsere
Mitglieder; nur begründete schriftliche Entschuldigungen befreien
non der Busse von Fi. 1 — bei Nichteischeinen.

Solothurn. S-V Sonntag, 15. Febiuar Winteibeigubung auf dem
Raimeux. Nui lui Skifahrei Seehundfelle und Schnuie mitnehmen.
Abfahrt Sololhuin HB 7 57, Solothuin-West 8 00 Uhr. SportbiHelte
nach Cremines losen Suppe und Tee im Skihaus Raimeux erhallhch.
Mahlzeitencoupons mitnehmen. Nach der Uebung gemeinsame
Abwählt nach Roche. Bei zweifelhafter Witterung gibt Sonntag ab 7 00
Uhr Tel. Nr. 11 Auskunft.

.die Frau
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«ditsiiedle Reform-Dom enFi ride

Cornelia-Fabrikation St.Gallen Schweizer Fabrikat

St. Gallen C. S.-V. Samstag, 21. Februar, 20.00 Uhr, findet unseie
Hauptversammlung im «Schutzengai ten», Parterresaal, statt und ist
fui die Aktivmitglieder obligatorisch. Unentschuldigtes Fernbleiben
zieht Fr. 1.— Busse nach sich Abfällige Antiage sowie begrundele
Entschuldigungen müssen schnftlich vor der HauptveiSammlung
unserer Präsidentin eingeicicht weiden. Ehren- und Passivinilglie-
dei sind fieundlich eingeladen Die nächste Veieinsuhung (Mittwoch,
18. Februar) fallt aus.

St. Gallen-West. S.-V. Vereinsubung (Uebung am Krankenbett):
Montag, 16. Februar, 20 00 Uhr, im Schulhaus Sehonenwegen —
Gruppe Abtwil. Vereinsubung (Vortrag Krankenpflegekurs). Freilag,

20. Februar, 20 00 Uhr, im Schulhaus Grund-Abtwil.
Hauptversammlung. Sonntag, 22 Februar, 14 30 Uhr, im Saal zur Braueiei
Stocken in Brüggen. Die Hauptversammlung ist fur die Aktivmitglieder

obligatorisch und muss nach Statuten unentschuldigtes
Fernbleiben mit Fr 1.

an der Hauptversammlung ebenfalls eingelost werden.
gebusst werden. Die Mitgliederausweise können

Einband-Decken

liir die Rotkreuz-Zeitnng
Auf vielseitige« Verlangen aus dem Leser- und Abonnentenkreis
bat der Verlag der Zeitung »Das Rote Kreuz» schone Einbanddecken

in blauer Leinwand hergestellt Die Einbanddecken sind
mit einem Aufdruck versehen Von nun an können also die
kompletten Jahrgange der Rotkreuz.zeitung auf eine gediegene Art
aufbewahrt werden
Abonnenten und Leser welche beim Verlag in Solothurn eine
solche Einbanddecke beziehen übergeben die Nummern eines
Jahrganges mit der Einbanddecke einfach dem Buchbinder in der
betreffenden Ortschaft der dann das Einbinden fur wenig Geld
ausfuhrt

Preis der Einbanddecke Fr. 2.50.

Das Zusammenheften der Zeitungen mit der Einbanddecke besorgt
auf Wunsch auch gerne die

Buchdruckerei Vogt-Schild AG. in Solothurn



DI« zeltgamäBen schweizerischen

Lehrmittel für Anthropologie
Bearbeitet von Hs. Heer, Reailehrer

Naturkundlich«* Skizzenheft

„Unser Körper"
mit erläuterndem Textheft.

40 Selten mit Umschlag. 73
Konturzeichnungen zum Ausfüllen mit
Farbstiften. 22 linierte Seiten für
Anmerkungen- Das Heft ermöglicht

rationeHes Schaffen und
große Zeitersparnis im Unteriicht
über den menschlichen Körper.

Bezugspreise: perStück
1—6
6—10

11—20
21—30
31 u.mehr

Textband

„Unser Körper"
Ein Buch

vom Bau des menschlich.Körpe»
und von der Arbeit seiner Organe

Das Buch enthält unter Berücksichtigung der neuesten
Forschungsergebnisse all den Stoff über den Bau und
die Arbeit der menschlichen Organe, der von der
heranwachsenden Jugend erfaßt werden kann.

JLefiror-A«ajEal»e mit 20 farbigen Tafeln und

vielen Federzeichnungen l'reis JKr» S.-«

Scliütar-AuBgalk« mit 19 schwarzen und 1

farbigen Tafel und vielen Federzeichnungen
Preis Fr. 5.-

Fr. 1.20
110
1 —

„ —.95
—.90

Probeheft gratis.

Augustin-Verlag Thayngen-Scha ff hausen

St. Georgen. S.-V. Uebung: Montag, 16. Februar, 20.15 Uhr, im
Saale der «Mühleck». Wundbehandlung. Unsere diesjährige
Hauptversammlung findet Samstag, 21. Februar, punkt 19.00 Uhr, statt und
ist für Aktivmitglieder obligatorisch. Unentschuldigte Absenzen werden

mit Fr. 1.— gebüsst. Es gelten nur solche Entschuldigungen, die
vor der Hauptversammlung schriftlich an E. Boiler, Klusstrasse 20,

eingereicht werden und wohlbegründet sind. Die Mitglieder sind
gebeten, auch etwas für den gemütlichen Teil beizutragen. Die geplante
Winterübung findet am 15. Februar nicht statt.

Thun. S.-V. Auf Sonnlagnachmittag, 15. Februar, ist eine
Wintersportübung festgesetzt. Wir treffen uns 14.30 Uhr beim Schwendi-
Kirchlein. Skis und Schlitten mitnehmen. Auch Felle und Schnüre
können wir gut gebrauchen. Bei ungünstigen Schneeverhältnissen
befindet sich Samstag von 14.00 Uhr an im K.-M.-M. ein Anschlag,
der genaue Auskunft gibt. — Am 19. Februar läuft im «Freienhof»
der Film «Sanitätsdienst bei den Truppen». Oblt. Egli, der Hersteller
dieses Films, wird persönlich das Begleitreferat halten. Beginn 20.00
Uhr. Kassaeröffnung: 19.00 Uhr. Eintrittspreis: Fr. 1.— auf allen
Plätzen. Wegen den eingeschalteten Heizferien mussle der
Krankenpflegekurs in ein kleineres Lokal verlegt werden, und die einzelnen
Abende werden von mal zu mal festgelegt. Sobald der Kurs wieder
regelmässig durchgeführt werden kann, machen wir an dieser Stelle
Mitteilung.

Ueteiulorf-Thierachcrn. S.-V. Uebung: Dienstag, 17. Februar.
Sammlung 20.00 Uhr bei der Zimmerei Bauinann, Uetendorf. Gutes
Schuhwerk, Schlitten und Taschenlampen mitbringen, wenn es dann
noch Schnee hat.

Wattwil. S.-V. Die Hauptversammlung findet Samstag, 21.
Februar statt. Bitte freiwillige Gaben für den gemütlichen Teil bis Freitag,

20. Februar, bei einem Vorstandsmitglied abgeben.

Wetzikon und Umgebung. S.-V. Unsere Generalversammlung findet

Samstag, 28. Februar, 19.00 Uhr, im Gasthof zum «Ochsen» in
Kempten-Wetzikon statt. Von 18.30 Uhr an Bezug der Bussen und
des Jahresbeitrages. Reserviert diesen Abend für den Samariterverein.

Näheres später. Wer etwas zur Unterhaltung im zweiten Teil
beitragen will, möge es beim Präsidenten melden.

Wieseiidangen. S.-V. 18. Februar, 20.00 Uhr: Letzte Uebung vor
der Generalversammlung (28. Februar), im Lokal. Wir ersuchen um
vollzähliges Erscheinen.

Windisch. S.-V. Montag, 16. Februar, 20.00 Uhr, findet im Odeon-
kino in Brugg eine Filmvorführung statt über den Sanitätsdienst bei
unseren Truppen. Eintrittspreis Fr. 1.— zugunsten des Schweiz.
Roten Kreuzes. Obit. Egli, Zürich, wird referieren. Der Samariterverein

Windisch wird geschlossen an diese Vorführung gehen.
Sammlung bei der Unterführung Windisch. Bitte alle pünktlich 19.45
Uhr.

Die elastische Original-Verbandklammer
heisst

ELVEKLA
Sie ermöglicht eine rasche Befestigung des Verbandes.

Bemusterte Offerten an die Samariter-
Vereine durch die Hersteller:

Erhältlich in Kartons zu 50 und 100
Stück, sowie in Beuteln zu 10 Stück

VERBANDSTOFF-FABRIK ZÜRICH A.-G., ZÜRICH 8
(Lieferung sämtlicher Verbandartikel an Samariter-Vereine)

Winterthur-Stadt. S.-V. Samstag, 14. Februar, 20.00 Uhr, im
«Kasino», 1. Stock: Mitgliederabend mit Lichtbildervortrag «Vom
Säntis zur Jungfrau» (alles farbige Bilder). Gesang, Soli und Duette.

Unsere werten Mitglieder mit ihren Angehörigen sind zu dieser
geselligen Veranstaltung freundlich und recht zahlreich eingeladen,,
Nächste Uebung im Lokal, 24. Februar.

Winterthur und Umgebung, llilfslehrerverband. Unsern
Mitgliedern diene zur Kenntnis, dass unsere Generalversammlung auf
1. März in die Chässtube angesetzt wird. Der Vormittag wird uns zur
gemeinsamen Arbeit praktisch und theoretisch zusammenfinden und
nach dem gemeinsamen Mittagessen werden wir unsere geschäftlichen
Traktanden erledigen, wobei besonders die Wahlen das Interesse
unserer Hilfslehrer erheischen. Näheres Programm wird den Mitgliedern

noch zugestellt werden.

Worb. S.-V. Krankenpflegeabend: Montag, 16. Februar, 20.00 Uhr,
im Sekundarschulhaus (Singsaal). Samariterinnen, reserviert diesen
Abend, der von der Gemeindeschwester durchgeführt wird.

Zug. S.-V. Am 20. Februar beginnt der Krankenpflegerepetitions-
kurs, der 6—8 Abende umfassen wird. Zweiler Abend Freitag, 27.

Februar, jeweils 20.00 Uhr, im Neustadtschulhaus. Die Daten für den
Monat März folgen später. Die Leitung liegt in den bewährten Händen
von Schwester Roswitha Röllin. Wir erwarten, dass alle
Samariterinnen diese Gelegenheit zur Weiterausbildung benützen, aber
auch Samariter sind eingeladen.

Zürich-GIattal. S.-V. Die im Jahresprogramm vorgesehene
Winterübung wird am Sonntag, 15. Februar, durchgeführt. Sammlung der
Aktivmitglieder sowie weiterer Teilnehmer Sonntag, 14.00 Uhr, beim
Restaurant «Krone», Zürich-Seebach. Abmarsch zum Uebungsplatz
14.15 Uhr. Die Uebung ist für alle Aktivmitglieder obligatorisch.
Mitzubringen sind Ski und Schlitten zu Improvisationszwecken. Tenue:
Sportkleidung und gute Schuhe. Im weiteren findet am Dienstag,
17. Februar, 20.00 Uhr, im Kongresshaus in Zürich, Eingang
Gotthardstrasse, ein Vortrag statt, Eintritt 50 Rp. Referent: Prof. Dr. Tön-
dury. Thema: «Organe der inneren Sekretion». Der Vorstand
erwartet vollzähliges Erscheinen.

Zürich und Umgebung, Hilfslehrerverband. Dienstag, 17. Februar,
20.00 Uhr: Vortrag von Prof. Dr. Töndury über «Organe der innern
Sekretion» im Kongressgebäude (Eingang Gotthardstrasse). Eintritt
50 Rp. Veranstalter S. V. Z. Besuch obligatorisch. — Unsere
Generalversammlung muss auf Mittwoch, 4. März, verschoben werden, da

unser Vizepräsident nochmals einrücken muss. — Wir machen
unsere Mitglieder darauf aufmerksam, dass dem Vorstand nur die
Teilnehmer an den Repetitionskursen vom Herbst 1941 in Zürich und
Winterthur bekannt sind. Alle andern haben die zweite Hälfte ihrer
Reisespesen beim Präsidenten Karrer oder Quästor Sattler
(Bergstrasse 15, Zollikon) anzumelden, damit ihnen ihr Betreffnis
ausbezahlt werden kann.

Auch Krankenschwestern erweitern ihre Kenntnisse
und erlernen die Gesichtsmassage und Hautpflege, die den Patienten

zugute kommt. — Diplomausbildung erstklassig durch ehemalige

Kursleiterin ärztlicher Kosmetikschule.
Offerten gefl. unter Chiffre G 24% Q an Publicitas Basel.

\JQL6mApfitäe&
durststillend, bekömmlich,

nicht aufregend,

istnichtrationiert
Erhältlich in Lebensmittelgeschäften«
Reformhäusern, Drogerlen usw.
Gegen Einsendung Ihrer Adresse er*
halten Sla »I"

Verband ostachwelz. landwlrtechaftl.
Genossenschaften (V.O.L.Q.) Winterthur
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